
Familie Zandersprung - Die Altgedienten 
 
Familiencharakteristik: Die Zandersprungs sind eine Familie niederen Adels, die einst eine 
bessere Stellung in Weiden hatten. Sie versuchen ihren Ruf und ihre Stellung wieder 
aufzubauen und ihr weitreichendes Netz an Bekannten wieder zu erlangen. Lange Jahre waren 
sie wichtige Ministeriale in der Grafschaft Baliho.  
Familiengeschichte: Die Geschichte der Familie Zandersprung beginnt 610 BF, als ein 
Bediensteter des Grafenhauses zu Trallop dank seiner aufopfernden Dienste zum Junker 
erhoben wurde und seine Familie von nun an für immer in den Diensten Weidens stehen 
sollte. Dieser Gründer des Hauses hieß Travion Zander. Zum Namen Zandersprung kam es, 
als dieser nun Adelige Travion eine gutbürgerliche Dame aus Patrizierkreisen der Stadt 
ehelichte. Ihr Name war Isolde Sprunger. Wohlwollend und Weise, wie der Graf war änderte 
er den Namen von Travion Zander und Isolde Sprunger um und begründete somit die 
Junkerfamilie von Zandersprung. So zeugte er sowohl seinem langjährigen Diner als auch 
dem Kaufmannshaus einen gewissen Respekt. Die Familie lebte etwa zwei Generationen in 
Trallop und folgte dann einer Adelsfamilie nach Baliho nach, wo sie sogleich Ministeriale 
Aufgaben für das Grafenhaus dort übernahmen. 
Die gräfliche Familie Falkenstein gar erschienen der Gehorsam und der aufopfernde Dienst 
der Familie von Zandersprung zu gefallen und es kam sogar soweit, dass Gerold von 
Zandersprung (*951 BF bis +1012 BF) unter Ludwina von Falkenstein ab dem Jahr 975 BF 
den Posten des Haushofmeisters innehatte.  
Das Glück der von Zandersprungs wehrte nicht lange. Kurz nachdem sie ihre bislang höchste 
Stellung innehatten, geschah das Unglück. Die damalige Gräfin von Baliho und 
Reichsrichterin Praiodane von Falkenstein verriet das Reich und schloss sich Answin von 
Rabenmund an. Nachdem dies 1011 BF bekannt wurde, enthob man sie ihres Amtes als 
Gräfin Balihos. Natürlich wurden auch die Zandersprungs, ob ihres guten Kontaktes zum 
damaligen Grafenhaus, ihres Amtes als Haushofmeister enthoben. Gerold von Zandersprung 
versuchte danach den Ruf der Familie wieder zu stärken und stürzte sich bei der Orkinvasion 
im Jahre 1012 BF in die Schlacht auf den Silkwiesen. Von dort kehrte er nicht mehr lebend 
zurück. Seine Frau Rovena von Zandersprung (*948 BF bis +1019 BF) konnte ihm nur ein 
einziges Kind schenken. Seit dem Tot Gerolds ging es mit der Familie immer mehr Berg ab. 
Sie verloren viel Einfluss und auch einige ihrer damals guten Kontakte. Einzig ihr Stadthaus 
in der Grafenstadt Balihos hat man ihnen gelassen. Pagol von Zandersprung (*976 bis 
+1021), der Sohn Gerolds und Rovenas, damals 43 Götterläufe alt war somit dann 
Familienoberhaupt der Zandersprungs. Der Makel jedoch blieb und Pagol, seines Zeichens 
Ritter zu Weiden, versuchte durch heroische Taten den nicht selbst verschuldeten Makel zu 
korrigieren. Das wurde ihm bei der Schlacht auf den Vallusischen Weiden, bei der er an der 
Seite des Wilfing von Falkenstein focht, zum Verhängnis. Pagol starb bei dieser Schlacht und 
seine Frau von Arline (*981 BF bis1021 BF), ebenfalls Ritterin, starb ein paar Monde später 
in der dritten Dämonenschlacht. Dort war ihr jüngster Sohn, Irion von Zandersprung (*999 
BF) mit anwesend und musste mit ansehen, wie seine Mutter im Kampfe starb. Torbenia von 
Zandersrpung (*996 BF), älteste Nachfarin von Pagol und Arline übernahm die 
Familiengeschäfte. Doch bei dem noch bestehenden Makel hatte sie es nicht leicht, die 
Geschicke der Zandersprungs zu lenken. Sie selbst übernahm zwar wieder Ministeriale 
Aufgaben am Grafenhof zu Baliho, doch längst sind das nicht mehr die Aufgaben, die sie 
noch vor dem Verrat der Praiodane von Falkenstein innhatten. Ihr jüngerer Bruder Irion 
versucht gar seid er seine Schwertleihe bekommen hat, den Ruf der Familie durch heldenhafte 
Taten eines fahrenden Ritters wieder aufzupolieren, zumal er dies als Familientradition 
erachtet. 
 
 



Oberhaupt des Hauses: Torbenia von Zandersprung (*996 BF) 
Angehörige (lebend): Irion von Zandersprung (*999 BF), jüngerer Bruder Torbenias, 
fahrender Ritter, Jadwina von Zandersprung (*1017 BF), ?, Fenia von Zandersprung (*1019 
BF), ?, Jargold von Zandersprung (*1021 BF), drittgeborener Torbenias, Rondra-Novize. 
Angehörige (tot): Gerold von Zandersprung (*951 BF bis +1012 BF), gefallen im 
Orkensturm auf den Silkwiesen vor Gareth,  Pagol von Zandersprung (*976 bis +1021), 
gefallen in der Schlacht auf den Vallusischen Weiden, Arline von Zandersprung (*981 BF 
bis1021 BF), Frau Pagols, starb in der dritten Dämonenschlacht. 
Kurzcharakteristik: ? 
Wappen: Auf grün ein springender Zander in gold. 
Wahlspruch: Dienen werden wir! 
Stammlehen: Stadthaus in der Grafenstadt Balihos 
Herzbaum: keinen, da der Familie keine Burg gehört. 
Verbündete: ? 
Konkurrenz/ Feinde: ? 
 

Familienbande: 
Torbenia ist vermählt mit: ? 
Irion ist vermählt mit: ? 
Jadwina ist versprochen: ? 
 

 
 


